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BNP Paribas wurde vom IFR zum “Swiss Franc Bond House of the Year” 

ernannt 
 
 
Genf, 14. Januar 2009 – Zum ersten Mal wurde in der Schweiz eine ausländische Bank vom IFR 
zum “Swiss Franc Bond House of the Year” ernannt. Die Auszeichnung ist eine Würdigung der 
von BNP Paribas im Jahr 2009 erreichten Rekordergebnisse auf dem Anleihenmarkt in 
Schweizer Franken, sowohl im Hinblick auf Emissionsvolumen und geografische Reichweite 
als auch auf Erstemissionen in Schweizer Franken. Auch bei den Unternehmensanleihen in 
Schweizer Franken steht die Bank an erster Stelle. 
 
BNP Paribas ist unter den ausländischen Instituten die aktivste Bank des Marktes und konnte 
ihren Gesamtmarktanteil ständig steigern. 2009 sicherte sie sich mit einem Marktanteil von 
15,7 % den 3. Platz auf dem Anleihenmarkt in Schweizer Franken. Der Erfolg von BNP Paribas 
lässt sich durch die Fähigkeit der Bank erklären, trotz der starken Volatilität der Kreditspreads 
die Erwartungen des Marktes vorauszusehen und im richtigen Moment die passenden 
Wertpapiere auszugeben. Im letzten Jahr, nach den Ereignissen auf den Finanzmärkten, war es 
schwieriger als je zuvor, die Nachfrage der Investoren vorauszusagen und ihnen letztendlich 
als Erste die richtigen Lösungen anzubieten», erklärt Patrick Voegeli, Head of Fixed Income & 
Equity. 
 
BNP Paribas hat Anleihen für Schweizer Unternehmen wie Nestlé, Swisscom und Swiss Re 
verwaltet und ist ebenfalls in Anleihengeschäfte in Schweizer Franken für ausländische 
Emittenten wie Toyota Motor Credit Corporation, EDF, Gazprom oder Anheuser-Busch InBev 
eingestiegen. Zur Erinnerung: Im Dezember 2008 hatte die Bank eine Anleihe in Rekordhöhe von 
1,350 Milliarden CHF für EDF ausgegeben, die den Beginn der Nachfrage im Bereich 
Unternehmensanleihen markierte. 
 
Was die Schwellenmärkte anbelangt, war die Transaktion für Gazprom im April die erste und 
grösste Transaktion eines russischen Unternehmens in Schweizer Währung. Sie öffnete die 
Märkte für Auslandsschulden sowohl für russische Emittenten als auch für die GUS und ebnete 
den Weg für die erste Obligationenemission in Schweizer Franken der russischen Bank 
Vneshtorgbank (VTB), die von einer Emission für die mexikanische Ölgesellschaft Pemex gefolgt 
wurde. Dieser Erfolg bei den Emittenten der Schwellenmärkte zeugt sowohl von der Kompetenz 
der Vertriebsteams als auch von der der Teams, die in den Finanzkonsortien und 
Kapitalmärkten arbeiten. 
 
BNP Paribas CIB (Corporate and Investment Banking) ist seit mehr als 40 Jahren auf den 
Kapitalmärkten aktiv und bietet Schweizer Investoren ein umfassendes Produktangebot, 
Obligationen sowie Zins- und Kreditderivate. Bereits seit einigen Jahren wird der Gruppe durch 
den Geschäftsbereich Fixed Income und den Schweizer Markt die Durchführung von Geschäften 
für neue Emittenten ermöglicht. Diese bieten auf dem Anleihenmarkt in Schweizer Franken 
häufig eine weitaus attraktivere Finanzierung als auf anderen Märkten. 



 
 
 
 
BNP Paribas steuert ihre Zins- und Derivatgeschäfte von Zürich aus, dem Zentrum des 
Schweizer Marktes. Dabei wird die Bank von ihren Teams in Genf und Lugano unterstützt. So 
kann der Bedarf gedeckt und ein optimaler Service für institutionelle Kunden in der Schweiz 
gesichert werden. BNP Paribas gehört bereits seit 1975 zu den führenden 
Obligationenemittenten in Schweizer Franken. 
 
Dank der Fachkompetenz der Gruppe hinsichtlich der Ausrichtung neuer Produkte und ihres 
Vertriebs-Know-hows kann sie sich zu den drei Hauptakteuren des europäischen Marktes 
zählen und sich als einer der Marktführer auf dem Euro-Markt positionieren. Das AA-Rating 
durch Standard & Poor’s macht die Bank zu einem geschätzten Partner für langfristige oder 
grosse Investitionen. 
 
BNP Paribas CIB hat rund 16’000 Mitarbeiter, die weltweit in mehr als 50 Ländern beschäftigt 
sind. Die Bank ist vor allem in den drei Hauptbereichen Derivatprodukte, Kapitalmarkt und 
strukturierte Finanzierungen tätig. 
 
 
Über BNP Paribas 
BNP Paribas (www.bnpparibas.com) gehört laut Standard & Poor’s zu den sechs solidesten 
Banken der Welt*. Mit Niederlassungen in 84 Ländern und 205’000 Mitarbeitern, von denen 
162’500 in Europa beschäftigt sind, ist BNP Paribas ein führender europäischer 
Finanzdienstleister von weltweitem Rang. Die Gruppe besetzt Schlüsselpositionen in ihren drei 
grossen Geschäftsbereichen: Retail Banking, Investment Solutions und Corporate and 
Investment Banking. Die vier Inlandsmärkte der Gruppe sind Belgien, Frankreich, Italien und 
Luxemburg. Darüber hinaus verfügt BNP Paribas über eine bedeutende Präsenz in den USA, in 
Asien und den Schwellenländern. 
*In ihrer Peer Group. 
 
Über BNP Paribas in der Schweiz 
Die BNP Paribas Gruppe ist seit 1872 in der Schweiz tätig und bietet ein umfassendes Produkt- 
und Serviceangebot, das sowohl auf bewährter Fachkompetenz als auch auf einem 
internationalen Netzwerk beruht, das mehr als 85 Länder umfasst. Mit mehr als 1’700 
Mitarbeitern und vier Niederlassungen in Genf, Zürich, Basel und Lugano gehört BNP Paribas 
(Schweiz) SA zu den grössten ausländischen Banken des Landes. Die Vermögensverwaltung für 
Privatkunden sowie die Finanzierung des Rohstoffhandels gehören zu den Hauptaktivitäten des 
umfassenden Dienstleistungsangebots der Gruppe. Die Aktivitäten lassen sich in zwei grosse 
Bereiche aufteilen: Corporate and Investment Banking sowie Investment Solutions. 
 
Über IFR  
IFR (International Financing Review) ist ein von Reuters herausgegebenes Magazin, das aktuelle 
Ereignisse und Aktivitäten auf den internationalen Finanz- und Kapitalmärkten behandelt. 
Seine jährlichen Auszeichnungen sind in der Finanzwelt bereits eine Referenz geworden. 
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